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Wieder
gut schlafen
können!
Ein einfaches Mittel :

Beruhigen und
stärken Sie Ihr Herz
und Ihre Nerven I

Schlaflosigkeit, Herzklopfen, Krämpfe, Angstgefühle,
Wallungen, Nervosität, Atemnot, Ohnmacht etc deuten auf
schwache oder kranke Nerven und auf ein müdes Herz, das
seiner Aufgabe nicht mehr gewachsen ist. Daraus entstehen
dann Blutzirkulationsbeschwerden und die Trägheit der
lebenswichtigen Organe nimmt überhand.

Das Erschlaffen der Herzmuskeln führt allmählich zu immer
ernsteren Störungen und Uebeln, wie: hoher Blutdruck,
Stauungen, Krampfadern, Phlebitis, Hämorrhoiden, Arteriosklerose.

Zur wirksamen Bekämpfung all dieser Beschwerden und zur
Wiederherstellung einer normalen und kräftigen Herztätigkeit,
nehmen Sie Zuflucht zu

Zellers Herz- u. Nerventropfen
Es ist dies das für Sie gegebene Mittel, das
Ihnen stetige Erleichterung verschafft, das
Ihnen auch den ruhigen Schlaf zurückgibt
und mit dem auch Sie wirklich zufrieden
sein werden.
Als reines Medizinalpflanzen-Präparat ohne
jeden chemischen Zusatz (keine Bromsalze)
noch starke Drogen, sind «Zellers Herz- und
Nerventropfen» immer garantiert unschädlich.

Sie wirken blutverdünnend, erhalten die
Wandungen der Blutgefäße geschmeidig.
Sie beruhigen und stärken gleichzeitig
sowohl das Herz als auch die Nerven.

Die Marke «Zeilern bedeutet immer höchste
Qualität und verbürgt auch Ihre Zufriedenheit.

Flüssig: Fl. à Fr. 2.30 und 5.75
Tabletten: Flasche à Fr. 3.-
(Die Tabletten sind sehr praktisch
auf Reisen und bei der Arbeit),
ln Apotheken erhältlich

Max Zeller Söhne
Romanshorn

Apotheke • Fabrik parmazeut. Präparate
Gegr. 1863



Volksausgaben

von Rudolf von Tavel's Werken

Jä gäll, so geit's!
E luschtigi Gschicht us truuriger Zyt. Fr. 4.50

Der Houpme Lombach.
(Fortsetzung zu „Jä gäll, so geit's!"). Fr. 5.80

Die heilige Flamme.
Roman aus der Zeit der Grenzbesetzung. Fr. 4.80

Bernbiet. Novellen aus aller und neuerer Zeit. Fr. 5.50

Der Donnergueg.
•E Liebesgschicht us stille Zyte. Fr. 5.50

Der Stärn vo Buebebärg.
E Gschicht us de trüebschte Tage vom alte Bärn. Fr. 5.50

D'Frou Kätlieli und ihri Buebe. Fortsetzung des „Stärn vo Buebe¬

bärg", 2 Bde. in 1 Bd. vereinigt. Fr. 6.80

D'Haselmuus.
E Gschicht us em Untergang vom alte Bärn. Fr. 4.80

Unspunne. Wie's der Haselmuus wyter ergangen isch. Fr. 5.50

Ring i der Chetti.
E Läbesgschicht (Adrian von Bubenberg). Fr. 6.80

Der Frondeur. Roman aus dem 17. Jahrhundert. Fr. 6.50

Ds verlorne Lied. Roman aus dem 18. Jahrhundert. Fr. 6.50

Veteranezyt. Roman aus dem 19. Jahrhundert. Fr. 7.20

(Auf diese Preise kommt die Wareriumsatzsteuer).

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.

A. Francke A. G., Verlag, Bern
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